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(54) WINDSTREUVORRICHTUNG

(57) Die Erfindung betrifft eine Windstreuvorrichtung
zum Aufstreuen von Streugut (39) auf einen Streuband-
förderer (4), mit zumindest
- einer Windstreukammer (5), welche eine obere Streu-
gutöffnung (6), über welche Streugut (39) in die Wind-
streukammer (5) beispielsweise aus einem Streugutbun-
ker (1) eingebracht wird, und Wand- und Deckenelemen-
te (27, 28) aufweist,
- einem oder mehreren Ventilatoren (7) zur Erzeugung
von Luftströmen für die Separierung des Streugutes (39)
in der Windstreukammer (5),
- einem Luftzuführgehäuse (8), durch welches die von
den Ventilatoren (7) erzeugten Luftströme in die Wind-
streukammer (5) geleitet werden und
- einer sich in Strömungsrichtung an das Luftzufuhrge-
häuse (8) anschließenden Luftaustrittseinheit (12) mit ei-
ner Vielzahl von in Spalten und Reihen angeordneten
Auslassöffnungen (14), sowie
- einem unterhalb der Windstreukammer (5) angeordne-
ten Streubandförderer (4), auf den eine Streugutmatte
(38) aufstreubar ist. Um Verwirbelungen aufgrund von
Luftströmungen aus der Umgebung in die Streukammer
zu verhindern, ist vorgesehen, dass eine Umgebungs-
luftsperre für die Windstreugutkammer zumindest unter-
halb der Luftaustrittseinheit (12) durch eine Zusatzlufte-
inspeisung (36) vorgesehen ist.
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